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MdL Harry Scheuenstuhl: Kürzung der ILE-Förderung gefährdet erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 
 
Wilhermsdorf/München - Der SPD-Landtagsabgeordnete Harry Scheuenstuhl zeigt sich besorgt über 
die geplanten Einsparungen im Bereich der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE). Insbesondere 
die vorgesehene Begrenzung der Mittel für die sogenannte Umsetzungsbegleitung auf künftig maximal 
20.000 Euro pro Jahr sieht er äußerst kritisch und hat deshalb eine entsprechende Anfrage an die 
Staatsregierung gestellt.  
 
„Diese Umsetzungsbegleitungen sind das Rückgrat der interkommunalen Zusammenarbeit. Sie sor-
gen dafür, dass Projekte entstehen, koordiniert und erfolgreich umgesetzt werden. Eine so drastische 
Begrenzung der Mittel um über 50 Prozent für laufende Maßnahmen stellt diese Arbeit massiv infrage“, 
erklärt Scheuenstuhl, Sprecher für Kommunalfinanzen der SPD-Fraktion im Bayerischen Landtag, der 
mit seiner Anfrage auf ein aktuelles Hilfeschreiben der ILEs des Landkreises Neustadt/Aisch – Bad 
Windsheim (Aurach-Zenn e.V., NeuStadt und Land, A7 Franken West, Franken 3) reagiert hat (s. auch 
Tabelle 1 – Entwicklung der Förderung betragsmäßig seit 2020).  
 
In den vergangenen Jahren haben sich die Zusammenschlüsse von Kommunen als wichtiger Motor für 
die regionale Entwicklung in ganz Bayern erwiesen. Die aktuell 134 laufenden ILEs bündeln Kräfte, för-
dern gemeinsame Projekte und stärken die Lebensqualität vor Ort – etwa durch Initiativen zur Bele-
bung von Ortskernen, zur Unterstützung von Vereinen und kleinen Unternehmen oder zur Bewältigung 
von Herausforderungen wie den drastischen Folgen des Klimawandels. Bisher erhielten ILEs für die 
Umsetzungsbegleitungen laut Auskunft der Staatsregierung hierfür jährlich rund 45.000 Euro an För-
dermitteln. Ab 2026 gibt es nun laut Auskunft der Staatsregierung Anpassungen bei den Fördersätzen.  
 
„Wenn die finanzielle Grundlage für diese Arbeit wegbricht, drohen weniger Projekte, geringere Quali-
tät und ein deutlicher Rückschritt für unsere Region“, so der Stimmkreisabgeordnete weiter. Beson-
ders problematisch sei, dass viele Kommunen bereits jetzt unter großem finanziellem Druck stehen 
und die entstehenden Lücken nicht eigenständig ausgleichen können. Die Folge könnten massive Ein-
schnitte bei Personal, Know-how und Projektarbeit sein. Und auch der Zeitpunkt der Kürzungen sei un-
günstig: „Gerade in einer Phase nach der Kommunalwahl, in der sich viele kommunale Verantwortli-
che neu orientieren und Zusammenarbeit weiterentwickelt werden muss, braucht es Verlässlichkeit 
statt zusätzlicher finanzieller Unsicherheit.“, sagt Scheuenstuhl.  
 
Er kündigt an, sich im Bayerischen Landtag für eine Korrektur der Pläne einzusetzen: „Eine Deckelung 
auf 20.000 Euro pro Kalenderjahr wird der Bedeutung dieser Arbeit einfach nicht gerecht. Wer gleich-
wertige Lebensverhältnisse will, muss die Strukturen im ländlichen Raum auch nach Ablauf der zwölf-
jährigen Aufbauphase stärken und nicht schwächen. Daher setzen wir uns auch nach Verabschiedung 
des Doppelhaushaltes 2026/2027 für eine Anhebung des Förderrahmens bei der 
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Umsetzungsbegleitung auf die bisherige Fördersumme von 45.000 Euro pro ILE und Jahr ein.“ Ab-
schließend betont der SPD-Haushaltspolitiker: „Die interkommunale Zusammenarbeit hat sich be-
währt. Sie jetzt auszubremsen, wäre ein falsches Signal für unsere Kommunen und den bereits be-
nachteiligten ländlichen Raum!“  
 
 
Tabelle 1: Entwicklung der Förderung betragsmäßig seit 2020 für ILEs im LK NEA-BW 
[Quelle: Antwort d. Staatsregierung auf AzP MdL Harry Scheuenstuhl (SPD) v. 07.05.2026] 
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